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Verbrauchertipp

Neue Fenster – günstig wie nie!

Mit Holz optimal dämmen und sparen
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So lukrativ war der Fenstertausch noch nie: Wer sich jetzt für den Einbau moderner Energiesparfenster entscheidet, kann sich künftig über eine niedrigere Heizkostenrechnung freuen – und er bekommt dafür nun noch mehr Unterstützung von der Bundesregierung. Denn ab sofort gibt es über die KfW-Förderbank verbesserte Kreditkonditionen für energetische Sanierungsmaßnahmen an Wohngebäuden. Erstmals werden dabei im Programm „Wohnraum Modernisieren“ nun auch Einzelmaßnahmen wie der Fenstertausch durch besonders zinsgünstige Kredite gefördert.

Sanierungskredite ab 1 Prozent Zins

Bis zu 50.000 Euro Förderhöchstbetrag pro Wohnung mit einer Laufzeit von 20 Jahren können Renovierer für ihre neuen Fenster erhalten – zu einem effektiven Jahreszins von 2,02 Prozent. Wer im Rahmen des „CO2-Gebäudesanierungsprogramms“ weitere Maßnahmenpakete zur energetischen Modernisierung plant, zahlt sogar nur einen Zinssatz von 1 Prozent. In Anspruch nehmen kann man die zinsgünstigen Kredite für Wohngebäude, die bis Ende 1983 fertig gestellt wurden. Förderfähig sind auch Wohnheime, Alten- und Pflegeheime.

Energieschleudern sind „out“

Mit alten Fenstern und ungenügender Wärmedämmung sind Altbauten wahre Energieschleudern: Rund 90 Prozent der Heizenergie wird in Deutschland in Häusern verbraucht, die älter als 25 Jahre sind! Viel Geld für Heizkosten, das regelrecht „zum Fenster hinausgeworfen“ wird. Höchste Zeit also für eine energetische Sanierung, mit der auch der Wert der Immobilie steigt. Selbst Miet-Interessenten werden künftig ihre Entscheidung nicht zuletzt anhand des Energiepasses treffen.

Holzfenster dämmen besonders gut

Holz eignet sich übrigens besonders für wärmedämmende Sanierungen. Denn es ist von Natur aus ein schlechter Wärmeleiter. Das gilt auch bei Fenstern: Auf ganz natürliche Weise sorgen Holzfenster für ein angenehmes Wohnklima: Im Winter helfen sie, die Kälte draußen zu halten und im Sommer schützen sie vor zuviel Hitze. Die guten Dämmeigenschaften von Holzfenstern machen sich bezahlt – spätestens bei der nächsten Heizkostenabrechnung!

Fenster – die erste Investition beim 

Energiesparen

Wer beim häuslichen Energieverbrauch kräftig sparen will, sollte mit den Fenstern beginnen: Auch in älteren Bauten lassen sich mit modernen High-Tech-Holzfenstern bis zu 25 Prozent  Energie einsparen, denn 1 cm Holz dämmt soviel wie 10 cm Ziegel! Kombiniert man die Rahmen mit speziellen Wärmeschutzverglasungen, werden Wärmeverluste auf ein absolutes Minimum reduziert. Untersuchungen zufolge könnten bei mehr als zwei Drittel aller bestehenden Gebäude in Deutschland durch den Fenstertausch hohe Kosten gespart werden. Bauherren und Renovierer können sich bei jedem guten Fensterfachbetrieb beraten lassen: über die Vorteile moderner Holzfenster und über die neuen Fördermöglichkeiten durch das Gebäudesanierungsprogramm der Bundesregierung.

Informationen und Fachbetriebsverzeichnis:

Initiative ProHolzfenster e.V.

Zimmerstraße 79-80, 10117 Berlin

Zentrale Rufnummer 0700 / 47438835

E-Mail info@proholzfenster.de, www.proholzfenster.de



Neue Holzfenster möbeln das Heim nicht nur ganz schön auf, sondern helfen enorm beim Energiesparen – jetzt gibt es für den Fensterwechsel besonders günstige Kredite.
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